
DUX / Büssing NAG
früher: DUX Automobil Werke; Büssing NAG
DDR: Instandsetzungswerk Roter Stern
heute: Industriebrache

Adresse: Linkelstraße 59, 04159 Leipzig

Stadtteil: Wahren

Industriezweig/Branche/Kategorie:  Maschinenbau, Verkehrswesen

Datierung:  1916

Objektgröße: keine Angabe

Denkmalstatus: Obj.-Dok.-Nr. 09297737

Bau- und Firmengeschichte:

Um
die Jahrhundertwende vom 19. zum 20. Jahrhundert eroberte das Automobil die
Straßen. Die Polyphon Musikwerke erkannten
das Potential dieser technischen Neuerung und gründeten eine eigene Abteilung
zur Herstellung. Durch die
Beziehungen zu dem Polyphon-Gründer
Adolph Brachhausen, der 1892 in die USA auswanderte, konnte das Unternehmen
günstig Lizenzen erwerben und die ersten Automobile nachbauen – allerdings mit
verbessertem Vergaser und Zündung. Unter den Namen „Polymobil“ und
„Gazelle“ wurden die ersten Fahrzeuge 1904 im Kristallpalast Leipzig
präsentiert.

Das
Unternehmen konnte 1908 Gustav Schürmann für sich gewinnen, unter dem eine
völlig neue Ära des Automobilbaus begann. Das Polymobil wurde zu Dux (lat.
„dux“ = Wegweiser, Führer). Es gibt auch Gerüchte, dass die Namenspatin die
Sopranistin Claire Dux war.

1916 wurde auf Betreiben von Schürmann die Kraftwagenabteilung aus der Firma

https://www.leipziger-industriekultur.de/dux/


Polyphon  herausgelöst  und  die  DUX-AUTO-MOBILWERKE  Aktiengesellschaft
gegründet.  Mitten  im  Ersten  Weltkrieg  baute  man  auch  gleich  neben  den
Musikwerken die neue Autofabrik in der Bahnhofsstraße 59, heutige Linkelstraße.
Im Verlauf der nächsten Jahrzehnte wurde diese ständig erweitert und erstreckte
sich schließlich südlich bis zur Stammerstraße. Bis 1927 baute man vor allem
PKW.  Aber  Schürmann  erkannte  die  Bedeutung  von  Lastkraftwagen
verschiedenster Art und speziell Militärfahrzeuge für den Krieg waren lohnende
Aufträge. Auch eine Omnibus-Produktion wurde gestartet.

Durch
die Zusammenlegung mit anderen Firmen entstand 1919 der Deutsche Automobil
-Konzern (D.A.K.), später übernahm NAG (Nationale Automobilgesellschaft), eine
Tochter der AEG, die Werke. Die Büssing AG übernahm im Jahr 1931 die
finanziell angeschlagene NAG und
konnte somit eine größere Produktpalette an Nutzfahrzeugen anbieten und zum
Branchenführer aufsteigen. Die Firma firmierte unter dem Namen Büssing-NAG,
Vereinigte Nutzkraftwagen AG.
Nach dem Erwerb der Automobilfabrik Franz
Komnick und Söhne AG wurden deren Fertigungseinrichtungen in Elbing
(Ostpreußen) unter der Bezeichnung Büssing-NAG
Werk Ost geführt. In Wahren wurden seit Anfang der dreißiger Jahre nun vor
allem Lastkraftwagen der Marke “Büssing” hergestellt, weiter unter
der Leitung von Gustav Schürmann. Natürlich auch wieder für den Zweiten
Weltkrieg. Das Fabrikgelände nannte man im Volksmund auch “bei Büssings“.

In Wahren wurden bis 1945 auch Fahrgestelle für Schützenpanzerwagen und
Allrad-LKW  für  die  Wehrmacht  hergestellt.  Nach  dem  Krieg  folgte  die
Enteignung. Die Sowjetarmee beschlagnahmte und nutzte nach 1945 das Werk
und ließ hier ihre Armeefahrzeuge aller Art Instand setzen. Um 1948 erhielt die
Anlage, zu der auch die einstigen Polyphon-Gebäude gehörten, den Namen “Werk
‘Roter Stern”‘. Nach Abzug der sowjetischen Armee 1991 wurden die Werkstätten
und ein Teil des Verwaltungsgebäudes abgerissen. Seitdem steht das Objekt leer
und verfällt zusehends.

Über
das Werk Roter Stern gibt es nach gegenwärtigen Kenntnissen keine Dokumente
in
den Archiven in Deutschland.



Objektbeschreibung:

Von der großen Fabrikanlage der Polyphon Werke AG / Büssing NAG in Wahren
ist nicht mehr viel zu sehen. Das Fabrikgelände umfasste ursprünglich etwa das
Gebiet Bahnhof Wahren, Linkelstraße, Stammerstraße und angrenzend an das
Gelände der  Pittler  AG.  Der  letzte  Gebäudeteil  wurde in  den 1990er  Jahren
abgerissen. An der Linkelstraße ist nur noch das Hauptgebäude der Autowerke zu
sehen.
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